






achdem zeithero in und bey der Reſidenz allhier auf denen
offentlichen Gaſſen verſchiedentlich Exceſſe verubet, die Vorbeygehenden angefallen und

beſchadiget, von denen Excedenten aber, bey Verfolgung der Wache, die Flucht ergriffen

worden; JAls wird auf Jhro Churfurſtl. Durchlaucht. unſers gnadigſten Herrn ausdrucklichen hoch—
ſten Befehl, mittelſt dieſes offentlichen Anſchlags, anbefohlen, daß alle und jede, wes Standes ſie auch ſehn

mogen, auf denen Straßen und Gaſſen, ſowohl als in ihrer und anderer Behauſungen, ruhig und ſtille ſich
verhalten, allen Unfug vermeiden, weniger an jemand ſich vergreifen oder ſonſt einigen Excels veruben,
widrigenfalls aber ohnausbleiblich gewartig ſeyn ſollen, daß ſie ohne Unterſchied des Standes und ohne An—

ſehn der Perſon, ſofort, von denen zunachſt ſich befindenden und hierzu, beh Vermeidung derer harteſten

Beſtrafungen, befehligten Militair- oder Policehy-Wachen, zum Arreſt gebracht, und im Fall ſie dabeh
irgend einige Widerſetzlichkeit bezeigen wurden, nicht geſchonet, vielmehr als Stohrer der offentlichen Ruhe und

Sicherheit, auf das ſcharfſte behandelt werden; Wannenhero ſelbige, wenn ſir ſolchen Falls am Leibe oder

auch wohl am Leben verunglucken ſollten, ſich ſolches ſelbſt beyzumeſſen haben wurden.

Hiernachſt wird auch allen ſowohl Gaſt- als andern Haußwirthen hierdurch ernſtlich befohlen, daß

ſie denen bey ihnen einkehrenden Fremden, welche dergleichen Unfug unternommen, die bey ſich habenden

Effecten, bis zu Beendigung der Unterſuchung und diesfalßiger Obrigkeitlicher Anordnung, bey Vermeidung,

daß ſie widrigenfalls zu Erſtattung derer Unterſuchungs-Koſten und der denen Beſchadigten und Beleidigten

zu zubilligenden Entſchadigung und Genugthuung, angehalten, auch ſonſt noch nach Befinden mit ſchwerer

Beſtrafung angeſehen werden ſollen, durchaus nicht verabfolgen laſſen.

Welches denn vermittelſt dieſes offentlichen Anſchlags unter dem vorgedruckten Canzley-Secret zu

jedermanns Wiſſenſchaft und gebuhrender Nachachtung bekannt gemacht wird. Dreßden, am 28. Novembris

Amo 1776.

Johann Auguſt Heinrich Roder.

Johann Chriſtian Gunther.
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